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STADTRADELN: Stemwede macht wieder Kilometer

Die Stemweder Ortsteil-Tourguides bieten wieder tägliche Touren durch StemwedeDie Stemweder Ortsteil-Tourguides bieten wieder tägliche Touren durch StemwedeDie Stemweder Ortsteil-Tourguides bieten wieder tägliche Touren durch StemwedeDie Stemweder Ortsteil-Tourguides bieten wieder tägliche Touren durch StemwedeDie Stemweder Ortsteil-Tourguides bieten wieder tägliche Touren durch Stemwede

Grüne Pfeile auf der Straße weisen aktuell den Weg durch alle 13Grüne Pfeile auf der Straße weisen aktuell den Weg durch alle 13Grüne Pfeile auf der Straße weisen aktuell den Weg durch alle 13Grüne Pfeile auf der Straße weisen aktuell den Weg durch alle 13Grüne Pfeile auf der Straße weisen aktuell den Weg durch alle 13
Stemweder Ortsteile. Der Jubiläumsrundkurs ist eine Möglichkeit, vieleStemweder Ortsteile. Der Jubiläumsrundkurs ist eine Möglichkeit, vieleStemweder Ortsteile. Der Jubiläumsrundkurs ist eine Möglichkeit, vieleStemweder Ortsteile. Der Jubiläumsrundkurs ist eine Möglichkeit, vieleStemweder Ortsteile. Der Jubiläumsrundkurs ist eine Möglichkeit, viele
fahrradfreundliche Ecken in der Gemeinde zu entdecken.fahrradfreundliche Ecken in der Gemeinde zu entdecken.fahrradfreundliche Ecken in der Gemeinde zu entdecken.fahrradfreundliche Ecken in der Gemeinde zu entdecken.fahrradfreundliche Ecken in der Gemeinde zu entdecken.

Stemwede steigt auch in diesem
Jahr wieder aufs Rad, um beim
STADTRADELN möglichst viele kli-
mafreundliche Kilometer zu sam-
meln. Am Pfingstmontag startet
die dreiwöchige STADTRADELN-
Kampagne, in dem es auch in die-
sem Jahr wieder einige Aktionen
in der Gemeinde Stemwede gibt.
Vom 29. Mai bis zum 18. Juni soll
möglichst oft das Auto stehenge-
lassen und dafür auf das Fahrrad
gestiegen werden, um ordentlich
Kilometer zu sammeln. „Wenn wir
unser Ergebnis aus 2022 bestäti-
gen können, wäre das schon eine
tolle Sache“, erklärt Manfred Süd-
meyer, der Mobilitätsbeauftragte
der Gemeinde Stemwede. Im ver-
gangenen Jahr hatten sich in und
für Stemwede mehr als 920 Akti-
ve angemeldet, die innerhalb der
drei Wochen gemeinsam 184.181
Kilometer mit dem Rad zurück-
gelegt haben. „Wir haben wirk-
lich viele Ausrufezeichen gesetzt
und auf diesem Wege auch ge-
zeigt, wie fahrradfreundlich unse-
re Gemeinde ist und wie viele sich
in Stemwede für das Radfahren
einsetzen“, so Südmeyer.
So gibt es auch in diesem Jahr
wieder in jedem der 13 Ortsteile
Radfahrguides, die in den kom-
menden drei Wochen, montags bis
freitags, tägliche Touren durch
Stemwede und die Umgebung an-
bieten. Die genauen Termine, Treff-
punkte und Uhrzeiten gibt es auf
www.klimaschutz-stemwede.de
oder auch in dem aktuellen
STADTRADEL-Flyer, der an vielen
Stellen in der Gemeinde ausliegt.
Außerdem haben die Ortsteil-
Tourguides zum 50. Geburtstag
der Gemeinde Stemwede einen
Jubiläumsrundkurs durch alle 13
Ortsteile markiert. Grüne Pfeil-
markierungen auf der Straße wei-
sen den Weg. Die Runde kann von
geübten Radfahrerinnen und Rad-
fahren am Stück (Achtung: die
Strecke ist rund 80 Kilometer

in Niedermehnen. „An diesem Tag
veranstaltet der RSC Niedermeh-
nen auch sein traditionelles Volks-
radfahren. Zusätzlich wird es dann
einige Aktionen rund ums Rad-
fahren geben“, berichtet Manfred
Südmeyer.
Während die Radfahrerinnen und
Radfahrer ab 10 Uhr auf die Stre-
cken zum Volksradfahren gehen,
können auf einem separaten Ma-
rathon-Rundkurs acht Stunden
lang Kilometer zusammengefah-
ren werden. Außerdem gibt es am
Abschlusstag, am Niedermehner
Dorfgemeinschaftshaus, auch eine
Fahrradcodierung durch die Kreis-
polizeibehörde Minden-Lübbecke
sowie beispielsweise auch eine
Verlosung.
„Wir hoffen, dass in den kom-
menden drei Wochen das Wet-
ter so gut mitspielt, dass es
Spaß macht, aufs Rad zu stei-
gen“, so Südmeyer, der in die-
sem Zusammenhang noch
einmal auf die Spielregeln ver-
weist. Mitmachen können alle,
die in Stemwede leben, arbei-
ten, zur Schule gehen oder in
einem Verein aktiv sind. Auf
www.klimaschutz-stemwede.de
gibt es die Infos zur Kampagne
und auch die Möglichkeit, sich

direkt anzumelden und ein Team
zu gründen bzw. einem Team bei-
zutreten.
Die gefahrenen Fahrradkilometer
werden in der offiziellen STADT-
RADELN-App erfasst bzw. müssen
über die STADTRADELN-Homepa-
ge notiert werden.

lang), oder be-
quem, abschnitts-
weise an ver-
schiedenen Tagen
abgefahren wer-
den. „Eine tolle
Möglichkeit, die
vielen fahrrad-
tauglichen Ecken
in unserer Ge-
meinde kennen-
zulernen“, freut
sich Südmeyer.
Den Abschluss der
d r e i w ö c h i g e n
STADTRADELN-
Kampagne gibt es
in diesem Jahr am
Sonntag, 18. Juni,

Übrigens: Auch in diesem Jahr gibt
es einige lokale Unternehmen,
die das STADTRADELN finanziell
unterstützen. Gemeinsam mit
dem Life House sollen mit dem
Geld Ideen für Kinder in Stemwe-
de umgesetzt werden, die sich um
das Thema Mobilität drehen.



Stemweder Bote – 51. Jahrgang – Nr. 23 – 17. Juni 2023 – Woche 24 – www.stemweder-bote.de4



Stemweder Bote – 51. Jahrgang – Nr. 23 – 17. Juni 2023 – Woche 24 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 5

Ärztlicher Notdienst Apotheken
Bereitschaftsdienste
aktuelle Notdienste auch online unter:
www.akwl.de

HNO-Notdienst
Für den Zeitraum vom 16.06.2023 - 29.06.2023

Das Blaue Kreuz

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst

Tinnitus-SHG Altkreis
Lübbecke
Informationen und Termine über Telefon
oder Mail

Treffen Angehöriger
psychisch Erkrankter

Die zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis am
KrKrKrKrKrankankankankankenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbecke ist ere ist ere ist ere ist ere ist er-----
reichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummer
05741/107705741/107705741/107705741/107705741/1077
Eine vorherige telefonische Anmel-
dung ist erforderlich.
Kernöffnungszeiten:
· montags, dienstags und donners-
tags von 18 bis 22 Uhr
· mittwochs und freitags von 13
bis 22 Uhr
· samstags und sonntags sowie
an Feiertagen von 8 bis 22 Uhr
Telefonisch ist die Notfallpraxis
durchgängig bis 8.00 Uhr am Fol-
getag erreichbar.
In den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrund
Ihrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein Hausbesuch

erforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sich
bitte an die bitte an die bitte an die bitte an die bitte an die TTTTTelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummer
116 117116 117116 117116 117116 117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Für den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-Lübbecke
Abfragen unter Tel.: 01805 /98 67 00
An Wochenenden und Feiertagen
Für den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis Diepholz
Abfragen unter Tel.: 05443 / 92 93 28
An Wochenenden und Feiertagen
Kinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher Notdienst
Abfrage unter Tel.: 0571 / 790 40 40
Augenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher Notdienst
Abfrage unter Tel.: 0180 / 50 44 10
Gift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-Zentrale
Abfrage unter 0228 / 19240
OpferOpferOpferOpferOpfer-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf
Abfrage unter 116006

Samstag, 17.06.2023 /Samstag, 17.06.2023 /Samstag, 17.06.2023 /Samstag, 17.06.2023 /Samstag, 17.06.2023 / 9.00 -
9.00 Uhr
Löwen Apotheke, Hauptstr. 105,
49448 Lemförde, 05443-99390
Freiherr vom Stein-Apotheke oHG,
Breslauer Str. 29, 32339 Espel-
kamp, 05772-3466
Sonntag, 18.06.2023 /Sonntag, 18.06.2023 /Sonntag, 18.06.2023 /Sonntag, 18.06.2023 /Sonntag, 18.06.2023 / 9.00 -
9.00 Uhr

Apotheke Lintorf, Alte Poststr. 1,
49152 Bad Essen, 05472-7246
Limberg Apotheke, Mindener Str.
19, 32361 Pr. Oldendorf, 05742-
6085810
Mittwoch, 21.06.2023 /Mittwoch, 21.06.2023 /Mittwoch, 21.06.2023 /Mittwoch, 21.06.2023 /Mittwoch, 21.06.2023 / 9.00 -
9.00 Uhr
Stern-Apotheke, Lange Str. 1,
323121 Lübbecke, 05741-310886

Der wöchentliche Notdienst be-
ginnt freitags um 13.00 Uhr und
endet am darauffolgenden Frei-
tag um 8.00 Uhr morgens.
In der Zeit von 22.00 Uhr bis 8.00
Uhr morgens übernimmt den Not-
dienst die HNO-Klinik in Minden
oder die HNO-Klinik in Bielefeld.
Feste Kernsprechstunde am Wo-
chenende oder Feiertag ist von
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von

17.00 bis 18.00 Uhr.
Am Mittwochnachmittag findet
die feste Sprechstunde von 17.00
Uhr bis 18.00 Uhr statt.
16.06.2023 - 22.06.202316.06.2023 - 22.06.202316.06.2023 - 22.06.202316.06.2023 - 22.06.202316.06.2023 - 22.06.2023
Fr. Dr. Seeger-Schellerhof, Flurweg
13, 32457 Porta Westfalica, 0571-
70959
23.06.2023 - 29.06.202323.06.2023 - 29.06.202323.06.2023 - 29.06.202323.06.2023 - 29.06.202323.06.2023 - 29.06.2023
Hr. Neufeld, Bäckerstraße 33,
32052 Herford, 05221-342842

Claudia Jork, Tel. 0173-2521989
(E-Mail: ClaudiaJork@aol.com)
und Rolf Bökenkröger,
Tel. 0172-6549165

(E-Mail:
boekenkroeger@gmail.com)
SH-Übungen, Erfahrungsaus-
tausch, Tipps

Hilfe für Hilfe für Hilfe für Hilfe für Hilfe für AlkAlkAlkAlkAlkohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-
mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren An-An-An-An-An-
gehörigegehörigegehörigegehörigegehörige
Es ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrank
zu sein.zu sein.zu sein.zu sein.zu sein.
Es ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichts
dagegen zu tun.dagegen zu tun.dagegen zu tun.dagegen zu tun.dagegen zu tun.

Wir versuchen Antworten zu ge-
ben!
Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:
Petra Cailliez, Tel. 05471 / 1229,
Mobil 0179 / 8118393
Günter Portmann,
Tel. 05474 / 2059363

Die kostenfreie Gesprächsgruppe
trifft sich am 2. Donnerstag eines
Monats um 19.00 Uhr in der Pari-
tätischen Begegnungsstätte (Klei-
ner Saal), Simeonstr. 19 in Min-
den.

Anmeldungen: Selbsthilfe-Kon-
taktstelle PariSozial Minden-Lüb-
becke/Herford unter
Telefon 0571 8280224 oder
E-Mail: selbsthilfe-mi-lk@
paritaet-nrw.org.

An Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an Samstagen
und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-
dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende TTTTTierierierierier-----
arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:
Tierklinik Preußisch Oldendorf,

Tel. 05742-2355
Tierärztliche Praxis für Pferde und
Kleintiere Dietmar Helms, Espel-
kamp-Fiestel,
Tel. 05743-928811
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Stemweder Kirchengemeinden
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
18.18.18.18.18. Juni - 2. Juni - 2. Juni - 2. Juni - 2. Juni - 2. Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach TTTTTrinita-rinita-rinita-rinita-rinita-
tististististis
9.30 Uhr - Gottesdienst in der
Martini-Kirche in Oppenwehe
10 Uhr - Ehrenamtlicher Gottes-
dienst im Gemeindezentrum Hal-
dem (Pfr. M. Welters)
11 Uhr - Gottesdienst in der Jo-
hanneskapelle in Twiehausen
Wer einen online-Gottesdienst

feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden.
www.youtube.com/channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
VVVVVerererereranstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Termineermineermineermineermine
Samstag, 17. Juni, 9 bis 13 Uhr - KU-
Blockunterricht für alle Stemweder
Katechumenen im Gemeindezen-
trum Haldem; ab 14 Uhr 50-jähri-
ges Jubiläum der ev. Tageseinrich-

tung für Kinder in Oppenwehe
Dienstag, 20. Juni, 9.45 Uhr - Ab-
schlussgottesdienst der Montes-
sori-Grundschule Haldem in der
St. Marien-Kirche in Dielingen (Pfr.
M. Beening)
Gruppen, Kreise und ChöreGruppen, Kreise und ChöreGruppen, Kreise und ChöreGruppen, Kreise und ChöreGruppen, Kreise und Chöre
In den Sommerferien (22. Juni bis
4. August) treffen sich alle Grup-
pen und Kreise nach Absprache.
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
montags: 19.30 bis 21 Uhr Posau-
nenchorprobe im Bürgerhaus in
Dielingen; 19.30 bis 21 Uhr WWJD-
Gruppe des CVJM für Jugendliche
ab 17 Jahre im Gemeindezentrum
Haldem (14-tägig, Ansprechpart-
ner Eduard Abrams
0160/96687806)
dienstags: 15 bis 17 Uhr Altenstu-
be im Bürgerhaus in Dielingen
donnerstags: 9 bis 10.30 Uhr Krab-
belgruppe für Eltern mit Kindern
bis zum Kindergartenalter im Ge-
meindezentrum Haldem (CVJM) -
Informationen bei Nina Quebe Tel.
01737320859

Eiserne Konfirmation

Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)
mittwochs: 16 Uhr Kinderchor;
19.30 Uhr Chorprobe Pantarhei
donnerstags: 19.30 Uhr Chorpro-
be Herztöne
freitags: 19.30 Uhr Posaunenchor-
probe
Konfirmandenarbeit findet statt
nach Absprache mit den Verant-
wortlichen in den Gruppen.
OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Dienstag: 19 Uhr Posaunenchor;
20.30 Uhr Tischharfen I
Mittwoch: 14.30 Uhr Krabbelgruppe
(im Kindergarten); 15 Uhr Flöten/
Jungbläser, 19 Uhr Tischharfen II
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Montag: 19.30 Uhr Posaunenchor-
Probe
Vom 22. Juni bis 4. August sind
Sommerferien. Alle Gruppen und
Kreise treffen sich nach Verein-
barung.
Erreichbarkeit der Gemeindebü-Erreichbarkeit der Gemeindebü-Erreichbarkeit der Gemeindebü-Erreichbarkeit der Gemeindebü-Erreichbarkeit der Gemeindebü-
rosrosrosrosros
Das Gemeindebüro in Wehdem ist
bis zum 7. Juli geschlossen.

Foto: Fotostudio PeschtFoto: Fotostudio PeschtFoto: Fotostudio PeschtFoto: Fotostudio PeschtFoto: Fotostudio Pescht

Am Sonntag, 21. Mai, fand in Le-
vern mit Pfrin. Sigrid Mettenbrink
das Fest der Eisernen Konfirmati-
on statt. Am Sonntag, 30. März
1958, wurden 24 Jungen und 28
Mädchen konfirmiert.
Zur Eisernen Konfirmation sind
folgende Jubelkonfirmanden er-
schienen:
Sitzend, unten, von links:

Renate Gruhn geb. Winkelmann,
Christa Vehlow geb. Oestereich,
Inge Schwengel geb. Steinkamp,
Karin Lusmöller geb. Meier, Mari-
anne Porsch geb. Rohlfing
1. Reihe, von links:
Horst Kettler, Günter Wankel-
mann, Heinz Dieter Nobbe, Lien-
hard Köster, Friedhelm Rümke,
Pastorin Sigrid Mettenbrink
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Kinderkirche in Haldem

Erinnerungsfoto voller zufriedener GesichterErinnerungsfoto voller zufriedener GesichterErinnerungsfoto voller zufriedener GesichterErinnerungsfoto voller zufriedener GesichterErinnerungsfoto voller zufriedener Gesichter

Der Wäscheklammer-Wal entstehtDer Wäscheklammer-Wal entstehtDer Wäscheklammer-Wal entstehtDer Wäscheklammer-Wal entstehtDer Wäscheklammer-Wal entsteht

„Weglaufen bringt nichts!“ - Un-
ter diesem Motto wurde am 3.
Juni im Gemeindezentrum Haldem
eine Sommerkinderkirche gefei-
ert, die sich erneut großer Be-
liebtheit erfreute. Ein Angebot,
dass inzwischen ein Markenzei-
chen der Kirchengemeinde Dielin-
gen ist. Pfarrer Beening und sein
großes Kinderkirchen-Team hat-
ten einen spannenden und ab-
wechslungsreichen Vormittag ge-
plant, der sehr gut angenommen
wurde: Es kamen so viele Kinder,
dass der Frühstücksraum aus al-
len Nähten platzte und noch reich-
lich Brötchen und Aufschnitt nach-
gekauft werden mussten.
Inhaltlich beschäftigten sich die
Mädchen und Jungen mit dem
Ungehorsam des Jona, der sich
geweigert hatte, Gottes Auftrag
zu erfüllen und sich stattdessen
in ein fernes Land absetzen woll-
te, wo Gott ihn nicht sehen und
finden könnte.
Doch auf seiner Flucht vor Gott
erwischte ihn der Herr mitten auf
dem Meer. Er schickte einen star-
ken Sturm, der sich erst legte, als
die Seeleute Jona ins Wasser war-
fen. So wurde der ungehorsame
Gottesbote schließlich von einem
großen Wal verschluckt und hatte
in dessen Bauch drei Tage Zeit,
sich den Auftrag Gottes noch
einmal durch den Kopf gehen zu
lassen und seine Einstellung zu
ändern.
Viele Gebete später wurde Jona
an Land gespuckt und hat an Weg-
laufen keine Sekunde mehr ge-
dacht.
In drei Gruppen spielten, bastel-
ten und dekorierten die Kinder
passend zum Thema. Da wurden
Gruppenspiele angeboten wie
„Die Reise nach Ninive“, „Fischer,
Fischer, wie tief ist das Wasser“

und das „Wal-Spiel“. In der Bas-
telgruppe durfte ein „Wäsche-
klammer-Wal“ entstehen, in des-
sen weit geöffnetem Maul der klei-
ne Jona saß. Und schließlich wa-
ren die Kinder eingeladen, große
Kekse in Form eines Segelschiffes
oder eines Wals mit Zuckerguss
und allerlei Dekorationsmaterial
zu „ihrem Jona-Keks“ zu gestal-
ten.
Die kleinen Kinderkirchenbesu-
cherinnen und -besucher waren
mit großem Eifer bei der Sache
und dürfen sich jetzt schon auf
die nächste Kinderkirche nach den
Sommerferien freuen. Sie findet
am Samstag, 16. August, von 9 bis
11.30 Uhr, wieder im Gemeinde-
zentrum Haldem statt.
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Kronjuwelen Konfirmation Gnaden Konfirmation

Foto: Fotostudio PeschtFoto: Fotostudio PeschtFoto: Fotostudio PeschtFoto: Fotostudio PeschtFoto: Fotostudio Pescht

Am Sonntag, 21. Mai, fand in Levern
mit Pfrin. Sigrid Mettenbrink das Fest
der Kronjuwelen Konfirmation statt.
Am Sonntag, 14. Mai 1948, wurden
33 Jungen und 52 Mädchen konfir-
miert.
Zur Kronjuwelen Konfirmation sind
folgende Jubelkonfirmanden erschie-
nen:
Sitzend, unten, von links:
Renate Dombrowski geb. Uhtbrok,

Adelheid Tiemann geb. Titkemeyer,
Luise Uetrecht geb. Kramer, Wilma
Schnelle geb. Balshüsemann, Helga
Marpe geb. Hegerfeld, Luise Stickan
geb. Becker
1. Reihe, von links:
Friedrich Wellmann, Inge Gildenstern
geb. Schwengel, Inge Uhrmacher geb.
Schmidt, Lisa Menke geb. Koch, Hel-
mut Schnelle, Pastorin Sigrid Met-
tenbrink

Foto: Fotostudio PeschtFoto: Fotostudio PeschtFoto: Fotostudio PeschtFoto: Fotostudio PeschtFoto: Fotostudio Pescht

Am Sonntag, 21. Mai, fand in Le-
vern mit Pfrin. Sigrid Mettenbrink
das Fest der Gnaden Konfirmati-
on statt.
Am Sonntag, 29. März 1953, wur-
den 31 Jungen und 35 Mädchen
konfirmiert.
Zur Gnaden Konfirmation sind fol-
gende Jubelkonfirmanden er-
schienen:
Sitzend, unten, von links:

Hannelore Osterwische geb. Hah-
ler, Erika Scheering geb. Speck-
meier, Anneliese Pape geb. Red-
dehase, Günter Pottschmidt, Ruth
Reder, Elfride Kramer geb. Lahr-
mann
1. Reihe, von links:
Helmut Knipstein, Günter Som-
mer, Friedrich Kettler, Günter Gru-
be, Wilhelm Wehrmann, Pastorin
Sigrid Mettenbrink

Schloss Haldem:
Gemeinde und LWL-Klinik feiern gemeinsam
Buntes Familienfest und Gemeindejubiläum im Klinikpark
Stemwede-Haldem (lwl). Auf ein
ganz besonderes Sommerfest
freut sich die LWL-Maßregelvoll-
zugsklinik Schloss Haldem am
Sonntag, 18. Juni, denn in die-
sem Jahr feiert auch die Gemein-
de Stemwede hier ihr 50. Jubilä-
um und bringt noch viele schöne
Programmpunkte mit. Von 10 bis
18 Uhr öffnet die Klinik des Land-
schaftsverbandes Westfalen-Lip-
pe (LWL) den Schlosspark für ein
buntes Familienfest mit Kunst-
handwerker- und Trödelmarkt und
einem kurzweiligen Bühnenpro-
gramm.
„Wir sind sehr glücklich, dass wir
in diesem Jahr auch ein Teil des
Gemeindejubiläums von Stemwe-
de sein dürfen“, sagt die Kauf-
männische Direktorin Barbara
Steinmeyer. „Mit unserem Som-
merfest wollten wir immer schon

den Menschen aus der Umge-
bung etwas zurückgeben und uns
öffnen und nun kommt die Ge-

meinde zu uns und wir feiern ge-
meinsam“, freut sie sich mit dem
Ärztlichen Direktor Ingbert Rink-

lake und Pflegedirektor Stefan
Schuchardt. Etwas Schöneres
habe sie sich für ihr letztes Som-
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Entsorgungsbetriebe GmbH

• Mulden- und Containerdienst
•  Annahmestelle für privaten 

und gewerblichen Abfall
•  Annahme von Kühl- und 

 Elektrogeräten
• Altpapierentsorgung
• Altholzverwertung

• Transportlogistik
• Schrott- und Metallhandel
• Abfallsortierbetrieb

Öffnungszeiten:
Mo. –  Fr. 7.00 – 17.00 Uhr

Sa. 8.00 – 12.00 Uhr

Grenzweg 9, 32351 Stemwede

05773 620 info@wueppenhorst.de

www.wueppenhorst.de wueppenhorstentsorgung

Auch in diesem Jahr
werden Bäume verteilt

merfest, an dem sie als „Aktive“
teilnehmen könne, gar nicht vor-
stellen können, betont Steinmey-
er, die sich zum Monatsende in
den Ruhestand verabschiedet.
„Das Gemeindejubiläum ist ein
passender Anlass für eine ge-
meinsame Feier, schließlich ist
die Klinik Schloss Haldem auch
ein wichtiger Bestandteil unse-
rer Gemeindestruktur“, so Stem-
wedes Bürgermeister Kai Abrus-
zat. Er freue sich daher auf das
eigens entwickelte Bühnenpro-
gramm zum 50-jährigen: „Mein
Dank gilt den vielen Akteuren aus
der Stemweder Heimatpflege,
den Vereinen und Gruppen, die
sich an diesem besonderen Pro-
jekt beteiligen.“
Die Klinik bietet wie immer ein
attraktives Programm für Jung
und Alt. Die jungen Gäste kön-

nen sich mit Eselreiten, Riesen-
wasserbällen, dem Kinderkarus-
sell oder beim Stationslauf ver-
gnügen, während die älteren die
Verkaufsstände mit Kunsthand-
werk, Holzprodukten aus der Ar-
beitstherapie oder beim Floh-
markt besuchen oder sich gesel-
lig bei Getränke- und Essensstän-
den treffen. Auch einen Luftbal-
lonwettbewerb wird es geben.
Der normale Klinikbetrieb bleibt
an diesem Tag hinter verschlos-
senen Türen, allerdings gibt es
die Möglichkeit, an Führungen
durch die Klinik teilzunehmen
und sich über die Arbeit in einer
forensischen Suchtfachklinik zu
informieren. Der Eintritt zum Ge-
meinde- und Klinikfest an der
Haldemer Str. 79 in Stemwede-
Haldem ist kostenlos und frei zu-
gänglich.

Für den Klimaschutz: Wer jetzt einen Förderantrag stellt, kann sich imFür den Klimaschutz: Wer jetzt einen Förderantrag stellt, kann sich imFür den Klimaschutz: Wer jetzt einen Förderantrag stellt, kann sich imFür den Klimaschutz: Wer jetzt einen Förderantrag stellt, kann sich imFür den Klimaschutz: Wer jetzt einen Förderantrag stellt, kann sich im
Herbst einen Baum bei der Gemeinde abholen.Herbst einen Baum bei der Gemeinde abholen.Herbst einen Baum bei der Gemeinde abholen.Herbst einen Baum bei der Gemeinde abholen.Herbst einen Baum bei der Gemeinde abholen.

Jetzt melden und im Herbst einen
Baum pflanzen. Die Gemeinde
Stemwede fördert auch in diesem
Jahr wieder die Neuanpflanzung
von Laub- oder Obstbäumen auf
privaten Grundstücken.
Apfel, Kirsche, Esskastanie, Weiß-
buche oder Sumpfeiche - wer ei-
nen Förderantrag stellt, kann aus
verschiedenen heimischen Gehöl-
zen auswählen. Voraussetzung ist,
dass sich das Hausgrundstück auf
Gemeindegebiet befindet und der
entsprechende Antrag bis zum 31.
August gestellt wird. Es werden
zunächst die Anträge berücksich-
tigt, die das Förderprogramm in
den vergangenen Jahren noch
nicht in Anspruch genommen ha-
ben.
Die genaue Förderrichtlinie sowie
hilfreiche Tipps zum fachgerech-

ten Einpflanzen, gibt es auf der
Klimaschutz-Homepage der Ge-
meinde - www.klimaschutz-
stemwede.de. Dort können die
Anträge auch direkt online bear-
beitet und dann per E-Mail an die
Gemeindeverwaltung weitergelei-
tet werden.
Die Bäume (pro Haushalt einer)
werden dann rechtzeitig zur neu-
en Pflanzsaison im Herbst zur Ver-
fügung gestellt.
Das Förderprogramm ist Teil der
Maßnahmen, mit der Rat und Ver-
waltung Anreize zum Klimaschutz
schaffen sowie zu einer ökologi-
schen Verbesserung im Gemein-
degebiet sorgen wollen. Im letz-
ten Jahr wurden dadurch in Stem-
wede insgesamt rund 550 Bäume
gefördert und im Herbst ge-
pflanzt.
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Die Beste aus OWL: DIHK ehrt Super-Azubis
Die Beste Deutschlands im traditionellen Handwerk -

Ausbildung mit und bei SINN, Haldem

Anzeige

Sara Brettholle und Sebastian SinnSara Brettholle und Sebastian SinnSara Brettholle und Sebastian SinnSara Brettholle und Sebastian SinnSara Brettholle und Sebastian Sinn

Stemwede-Haldem, 16.05.2023.
Sara Brettholle hat es geschafft:
Am 15.5.2023 wurde die Rahde-
ner Polster- und Dekorationsnä-
herin des Haldemer Unterneh-
mens SINN Living von Bundes-
arbeitsminister Hubertus Heil
(SPD) und Peter Adrian, dem Prä-
sidenten des Deutschen Indus-
trie- und Handelskammertages,
im Rahmen einer Feierstunde im
Berlin Congress Center (BCC)
offiziell geehrt - als bundesbes-
te Auszubildende ihres Fachs!
Adrian würdigte die Spitzenleis-
tungen der jungen Top-Azubis.
Diese hatten in ihren Abschluss-
prüfungen im vergangenen Jahr
bei den Industrie- und Handels-
kammern die höchsten Punkt-
zahlen in ihren Berufen erreicht
und sich damit unter knapp
300.000 Prüfungsteilnehmern
durchgesetzt.
Lust auf HandwerkLust auf HandwerkLust auf HandwerkLust auf HandwerkLust auf Handwerk
Adrian betonte in seiner Festre-
de: „Ich bin davon überzeugt,
dass wir in Deutschland eine
sehr gute berufliche Bildung ha-
ben. Leider sind die Vorteile ei-
ner Ausbildung nicht allen jun-
gen Menschen und deren Eltern
bewusst: gute Verdienstaussich-
ten, beste Chancen auf eine un-
befristete Übernahme und her-
vorragende Weiterentwicklungs-
möglichkeiten sind nur einige
Pluspunkte.“
Die Vorteile einer handwerkli-
chen Ausbildung sah auch Sara
Brettholle, nachdem sie den
Beitrag über ihre Vorgängerin
in der Zeitung las. Kurzerhand
bewarb sie sich für die Ausbil-
dung bei SINN Living, für den
Sara Brettholle bereits die drit-
te Auszubildende ist, die mit ih-
ren Prüfungsstücken den Preis
als Deutschlands beste Polster-
und Dekorationsnäherin erhält.
„Ich freue mich riesig über die
Auszeichnung“, sagt die 23-jäh-
rige Siegerin, die die Jury mit
der kreativen Entwicklung und
hervorragenden Ausführung ih-
rer zwei Prüfungsstücke - einer
Stuhlhusse und eines Sitzkissens
- überzeugte.
Die Schwerpunkte in der Ausbil-
dung als Polster- und Dekorati-
onsnäherin liegen beim richti-
gen Umgang mit wertvollen Ma-
terialien und Werkzeugen, der
Anfertigung von Zuschnitten und

dem Nähen mit einer Industrie-
nähmaschine, erklärt die Ausbil-
dungsleiterin bei SINN Living: „In
Sara und unserer Auszubildenden
Valeria Huber, die Beste in Nord-
rhein-Westfalen, haben wir zwei
Talente gefunden, die sich voll und
ganz dem Handwerk gewidmet
haben“, so Verena Westerhus. Die
Manufaktur produziert anspruchs-
volles Interieur für internationale
Yachten, Flugzeuge, Hotels und
Restaurants. Zu den Endkunden
zählen Prominente aus aller Welt.
Zum guten Ton gehört jedoch auch
absolute Diskretion. „Wir verar-
beiten kostbarste Materialien wie
Rochenleder und feinste Seide in
traditioneller Weise. Verschnitte
oder Fehler beim Nähen sind mit
einem hohen Wertverlust verbun-
den“, erklärt der Chef. Von Kapp-
naht über Doppelsteppnaht bis
Kellernaht, an Leder, Samt oder
Seide: Sara und Valeria führen die-
se Arbeit heute mit sicherer Fin-
gerfertigkeit und 100-prozentiger
Perfektion aus. Die Mühe hat sich
gelohnt: Bereits im Oktober 2022
wurden Sara Brettholle und Vale-
ria Huber von den Juroren des Prü-
fungsausschusses zur Besten ih-
res Berufs in Ostwestfalen Lippe
gekürt. „Die Tatsache, dass wir
zwei junge Talente ausgebildet
haben, die beide Ostwestfalens,
Nordrhein-Westfalens und eine
von ihnen Deutschlands Beste

geworden sind - das macht mich
und das gesamte Team wahnsin-
nig stolz“, fügt Geschäftsführer
Sebastian Sinn hinzu.
Ausbildung gegen den Fachkräf-Ausbildung gegen den Fachkräf-Ausbildung gegen den Fachkräf-Ausbildung gegen den Fachkräf-Ausbildung gegen den Fachkräf-
temangel - macht das Sinn?temangel - macht das Sinn?temangel - macht das Sinn?temangel - macht das Sinn?temangel - macht das Sinn?
Rund 46 Auszubildende bildete
SINN Living seit 1988 aus. Der
Großteil schloss mit Bestnoten ab.
Sebastian Sinn: „Wir glauben an
das Prinzip der Ausbildung als die
grundlegende Form der Fachkräf-
tegewinnung. Viele der heutigen
Mitglieder unseres Teams fingen
bei uns als Auszubildende an und
sind im Anschluss als hochqualifi-
zierte und handwerklich begabte
Mitarbeiter bei uns geblieben.“
Für Sara Brettholle - die sich für
eine weitere Ausbildung als Kos-
tümschneiderin entschieden hat -
und Valeria Huber war die Ausbil-
dung im Handwerk die richtige
Entscheidung: „Für mich stand
eine Ausbildung im Anschluss an
meine Schulzeit fest. Ich wollte
praktisch und kreativ arbeiten“,
so Sara Brettholle. „Es macht
mich immer wieder wahnsinnig
stolz, das Ergebnis meiner Arbeit
am Ende eines Projektes zu se-
hen“, fügt Valeria Huber hinzu,
die im Anschluss an ihre Ausbil-
dung weiter bei SINN Living als
Gesellin arbeitet. „Wir sind un-
heimlich froh, Valeria im Team zu
haben. Ihr Können ist ein wahrer
Glücksfall für uns“, so Sebastian

Sinn. Aktuell sucht der Betrieb
SINN Living wieder neue Auszu-
bildende Polsterer, Polster- und
Dekorationsnäher, Technische
Produktdesigner, Industriekauf-
mann/frau sowie Holzmechani-
ker (alles m/w/d). „Die Ausbil-
dung bei SINN hat einen hohen
Anspruch, aber die Kollegen
waren immer für mich da - ein
wirklich tolles Team“, resümiert
Sara Brettholle.
Die Sinn Living GmbH ist ein mit-Die Sinn Living GmbH ist ein mit-Die Sinn Living GmbH ist ein mit-Die Sinn Living GmbH ist ein mit-Die Sinn Living GmbH ist ein mit-
telständischer Betrieb mit Sitz intelständischer Betrieb mit Sitz intelständischer Betrieb mit Sitz intelständischer Betrieb mit Sitz intelständischer Betrieb mit Sitz in
Stemwede-Haldem. Rund 40Stemwede-Haldem. Rund 40Stemwede-Haldem. Rund 40Stemwede-Haldem. Rund 40Stemwede-Haldem. Rund 40
Mitarbeiter planen und fertigenMitarbeiter planen und fertigenMitarbeiter planen und fertigenMitarbeiter planen und fertigenMitarbeiter planen und fertigen
in der Manufaktur hochwertigein der Manufaktur hochwertigein der Manufaktur hochwertigein der Manufaktur hochwertigein der Manufaktur hochwertige
Sitzmöbel sowie luxuriöse Ein-Sitzmöbel sowie luxuriöse Ein-Sitzmöbel sowie luxuriöse Ein-Sitzmöbel sowie luxuriöse Ein-Sitzmöbel sowie luxuriöse Ein-
bauten für bauten für bauten für bauten für bauten für YYYYYachten,achten,achten,achten,achten, Jets Jets Jets Jets Jets,,,,, Hotels Hotels Hotels Hotels Hotels
und und und und und VVVVVillen in aller illen in aller illen in aller illen in aller illen in aller WWWWWelt.elt.elt.elt.elt. 1967 1967 1967 1967 1967
gründete Hans Sinn das Famili-gründete Hans Sinn das Famili-gründete Hans Sinn das Famili-gründete Hans Sinn das Famili-gründete Hans Sinn das Famili-
enunternehmen. Heute leiten esenunternehmen. Heute leiten esenunternehmen. Heute leiten esenunternehmen. Heute leiten esenunternehmen. Heute leiten es
Sohn Matthias Sinn in zweiterSohn Matthias Sinn in zweiterSohn Matthias Sinn in zweiterSohn Matthias Sinn in zweiterSohn Matthias Sinn in zweiter
und seit 2007 Enkel Sebastianund seit 2007 Enkel Sebastianund seit 2007 Enkel Sebastianund seit 2007 Enkel Sebastianund seit 2007 Enkel Sebastian
Sinn als Geschäftsführer erfolg-Sinn als Geschäftsführer erfolg-Sinn als Geschäftsführer erfolg-Sinn als Geschäftsführer erfolg-Sinn als Geschäftsführer erfolg-
reich in dritter Generation.reich in dritter Generation.reich in dritter Generation.reich in dritter Generation.reich in dritter Generation.
Weitere Informationen und Bild-Weitere Informationen und Bild-Weitere Informationen und Bild-Weitere Informationen und Bild-Weitere Informationen und Bild-
material zur Siegerehrung: htt-material zur Siegerehrung: htt-material zur Siegerehrung: htt-material zur Siegerehrung: htt-material zur Siegerehrung: htt-
ps://wwwps://wwwps://wwwps://wwwps://www.dihk.de/de/aktuelles-.dihk.de/de/aktuelles-.dihk.de/de/aktuelles-.dihk.de/de/aktuelles-.dihk.de/de/aktuelles-
und-presse/aktuelle-informatio-und-presse/aktuelle-informatio-und-presse/aktuelle-informatio-und-presse/aktuelle-informatio-und-presse/aktuelle-informatio-
nen/supernen/supernen/supernen/supernen/super-azubis-2022-feier-azubis-2022-feier-azubis-2022-feier-azubis-2022-feier-azubis-2022-feier-----
lich-geehrt-95228lich-geehrt-95228lich-geehrt-95228lich-geehrt-95228lich-geehrt-95228
Für RückfrFür RückfrFür RückfrFür RückfrFür Rückfragen,agen,agen,agen,agen, weitere Infor weitere Infor weitere Infor weitere Infor weitere Infor-----
mationen, O-Töne und Einblickemationen, O-Töne und Einblickemationen, O-Töne und Einblickemationen, O-Töne und Einblickemationen, O-Töne und Einblicke
vor Ort kontaktieren Sie uns gern:vor Ort kontaktieren Sie uns gern:vor Ort kontaktieren Sie uns gern:vor Ort kontaktieren Sie uns gern:vor Ort kontaktieren Sie uns gern:
Sinn Living, Stemwede -Sinn Living, Stemwede -Sinn Living, Stemwede -Sinn Living, Stemwede -Sinn Living, Stemwede -
TTTTTelefon 05474 / 9212-15elefon 05474 / 9212-15elefon 05474 / 9212-15elefon 05474 / 9212-15elefon 05474 / 9212-15
mail: ssinn@sinnliving.demail: ssinn@sinnliving.demail: ssinn@sinnliving.demail: ssinn@sinnliving.demail: ssinn@sinnliving.de
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Wir 
suchen 
Dich!

Universal-Talent (m/w/d)

in Teil- oder Vollzeit

• Verpackungstätigkeit

Wir versenden hochwertigste Möbel, 
Paneele und weitere mit Ledern und 
Stoffen bezogene Gegenstände. Diese 
müssen mit großer Aufwerksamkeit 
verpackt werden. Umsicht und Sorgfalt 
sind uns hier sehr wichtig.

• Betriebsinterne Logistik

Unterstütze unser Team durch das 
Transportieren von Paneelen, Stoff-
rollen, Kartons, Kisten, Gestellen, und 
sonstigen Gegenständen von A nach B. 
Technische Hilfe durch Ameise, Stapler, 
Wagen, etc. ist natürlich gegeben.

• Ordnungsaufgaben

Ordnung und Sauberkeit ist unsere 
Visitenkarte - wir begeistern unsere 
Kunden nicht nur durch ein perfektes 
Produkt, sondern auch durch unsere 
Werkstatt. Hilf uns dabei und habe ein 
waches Auge. Unsere Werstoffreste 
müssen dem Recyclingkreislauf zuge-
führt werden - auch diese Aufgabe liegt 
in Deiner Verantwortung.

• Auslieferungen (DE und teilw. NL)

Im näheren Umfeld gelegene Kunden 
beliefern wir mit unserem Fuhrpark 
direkt. Diese Fahrten fallen ebenfalls in 
Deinen Tätigkeitsbereich. Üblicherwei-
se sind dies Halb- oder Tagesfahrten. 
Ein LKW-Schein ist nicht notwendig - 

• 

Wenn Ware angeliefert wird bist Du 
dafür zuständig, sie mit unserem mo-
dernen Stapler oder Hubameise abzula-

in Deinen Aufgabenbereich.

• Das bieten wir

Flexible Arbeitszeiten (in Abstim-
mung).

Neben einer fairen Entlohnung: 
Tankgutschein, Betriebliche Alters-
vorsorge, Arbeitskleidung, Team-
veranstaltungen.

Mitarbeit in einem jungen und an-
genehmen Team.

job@sinn-living.de

05443 20 43 630| 0173 733 1234 | Boutenweg 14 . 49448 Quernheim 
www.baecker-immobilien.de | immo@baecker-immo.de

05443 20 43 630
KONTAKTIEREN SIE MICH

Ihre Immobilienmaklerin
Dipl.-Ing. Astrid Bäcker

Profi tieren Sie 
von unserer 
kostenlosen
Wertanalyse

BÄCKER Immobilien
Von Haus aus bess er!

im

Ihr Makler- & Ingenieurteam
Dipl.-Ing. Astrid & Sascha Bäcker

KONTAKTIEREN SIE UNS

05443 20 43 630
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Klönschnack am Sonntagnachmittag
„Café-House“ Wehdem

Offener Treff für AutorInnen und Schreibinteressierte

Immer gut besucht das „Cafe-House“ WehdemImmer gut besucht das „Cafe-House“ WehdemImmer gut besucht das „Cafe-House“ WehdemImmer gut besucht das „Cafe-House“ WehdemImmer gut besucht das „Cafe-House“ Wehdem

Das „Café-House Wehdem -
Klönschnack am Sonntagnach-
mittag“ öffnet am Sonntag, 18.
Juni, wieder seine Pforten und
lädt ins Life House, Am Schul-
zentrum 14, in Stemwede-Weh-
dem ein.
Bei duftendem Kaffee, frisch
gebackenen Waffeln, Torten und
Kuchen können Spaziergänger
und Sonntagsausflügler von 14
bis 17 Uhr verweilen und klö-
nen.
Das Café-House Wehdem wird
durch die Kooperation der Le-
benshilfe Lübbecke mit dem JFK
Stemwede e.V. möglich. Das
Café-Team besteht aus Men-
schen mit und ohne Behinde-
rung, die sich hier seit Februar
2012 gemeinsam für „ihr“ Café-
House-Projekt engagieren:
Nicht die Perfektion zählt, son-
dern das gemeinsame Handeln.
Ob Waffeln backen, Kaffee ein-
schenken oder Tortenstücke
verteilen - jeder hat seine Auf-
gabe gefunden. So haben auch
Menschen mit einem Handicap

die Möglichkeit sich in ihrer
Freizeit für andere zu engagie-
ren.

Unterstützung erfährt das Café-
House auch von den Landfrau-
en Wehdem. Das Café-Team

freut sich auf seine Stammgäs-
te und auf neue Besucher je-
den Alters.

Donnerstag, 22. Juni, 18.30 bisDonnerstag, 22. Juni, 18.30 bisDonnerstag, 22. Juni, 18.30 bisDonnerstag, 22. Juni, 18.30 bisDonnerstag, 22. Juni, 18.30 bis
20 Uhr20 Uhr20 Uhr20 Uhr20 Uhr,,,,, Life House Life House Life House Life House Life House,,,,, Stemwede- Stemwede- Stemwede- Stemwede- Stemwede-
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem

Der offene Treff für AutorInnen und
Schreibinteressierte im Life House
hat sich inzwischen etabliert und

stößt auf ein reges Interesse. In-
nerhalb der sympathischen Grup-
pe kommen Schreibinteressierte
mit den verschiedensten Interes-
sen und Hintergründen zusam-
men. Aktuell sind zehn schreiben-
de Frauen Teil des Stemweder Au-
torentreffs. Sie treffen sich regel-
mäßig zum gemeinsamen Aus-
tausch im Life House. Nächster
Termin ist Donnerstag, 22. Juni,
um 18.30 Uhr.
Da es sich um ein offenes Angebot
handelt, ist natürlich jeder, der
sich angesprochen fühlt, herzlich
eingeladen, sich jederzeit der
Gruppe anzuschließen. Schreib-
interessierte können sich für nä-
here Informationen gerne unter

05773-9916767 mit Sabine Wit-
temeier in Verbindung setzen.
Egal ob Roman, Kurzgeschichte
oder Gedicht... jeder der bereits
eigene Werke veröffentlicht oder
einfach nur Spaß am kreativen
Schreiben hat, ist herzlich will-
kommen.
Heutzutage gibt es verschiedene
Möglichkeiten Bücher zu veröf-
fentlichen und Publikum zu errei-
chen. Niemand, der schreibt, ist
noch auf einen Verlag angewie-
sen. Aber jeder der schreibt ha-
dert immer wieder mit sich selbst.
Kreative Flauten, Unsicherheiten
oder auch Unwissenheit können
einer Veröffentlichung im Wege
stehen.
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Beim Sommer-Camping einen kühlen Kopf bewahren
Dank hochwertiger Klimaanlagen fühlt man sich unterwegs so wohl wie zuhause

Genug Platz und Behaglichkeit für die ganze Familie: Wohnmobile bieten ein hohes Maß an Flexibilität undGenug Platz und Behaglichkeit für die ganze Familie: Wohnmobile bieten ein hohes Maß an Flexibilität undGenug Platz und Behaglichkeit für die ganze Familie: Wohnmobile bieten ein hohes Maß an Flexibilität undGenug Platz und Behaglichkeit für die ganze Familie: Wohnmobile bieten ein hohes Maß an Flexibilität undGenug Platz und Behaglichkeit für die ganze Familie: Wohnmobile bieten ein hohes Maß an Flexibilität und
erfüllen individuelle Urlaubswünsche. Foto: DJD/Webasto/Getty Images/Johner Imageserfüllen individuelle Urlaubswünsche. Foto: DJD/Webasto/Getty Images/Johner Imageserfüllen individuelle Urlaubswünsche. Foto: DJD/Webasto/Getty Images/Johner Imageserfüllen individuelle Urlaubswünsche. Foto: DJD/Webasto/Getty Images/Johner Imageserfüllen individuelle Urlaubswünsche. Foto: DJD/Webasto/Getty Images/Johner Images

Den ganzen Urlaub an ein und
demselben Ort verbringen? Das
ist für Entdeckernaturen auf Dau-
er zu eintönig. Viele wollen auf
Reisen die Schönheit der Natur in
allen Facetten genießen und sich
dabei spontan den Ort zum Ver-
weilen aussuchen. Camper, Wohn-
mobile und Wohnwagen bieten
diesen Vorteil - und vermitteln
gleichzeitig das Gefühl, sich auch
unterwegs stets heimisch zu füh-
len. Aus diesen Gründen wird das
Reisen mit der rollenden Ferien-
wohnung immer beliebter. Rund
12,7 Millionen Menschen in
Deutschland bevorzugen laut Sta-
tista diese Urlaubsform.

Nachträglich Klimaanlage ein-Nachträglich Klimaanlage ein-Nachträglich Klimaanlage ein-Nachträglich Klimaanlage ein-Nachträglich Klimaanlage ein-
bauen: Cool bleiben an heißenbauen: Cool bleiben an heißenbauen: Cool bleiben an heißenbauen: Cool bleiben an heißenbauen: Cool bleiben an heißen
TTTTTagenagenagenagenagen
Neben aller Freiheit soll unter-
wegs der Komfort aber auch nicht
zu kurz kommen. Deshalb verfü-
gen die mobilen Fahrzeuge heu-
te über eine hochwertige Aus-
stattung, die sich immer noch
verbessern lässt. Um auch an
heißen Tagen einen kühlen Kopf
zu bewahren, lassen sie sich
nachträglich mit einer Klimaan-
lage ausstatten. Dazu werden
etwa die „Cool Top Trail“-Anla-
gen von Webasto einfach in den
vorhandenen Dachfenster-Aus-
schnitt von meist 40 mal 40 Zen-

timetern installiert. Die Geräte
eignen sich für den Einsatz in
geparkten Reisemobilen und Ca-
ravans von bis zu zehn Metern
Länge. Aufgrund der großzügig
dimensionierten Wärmetauscher
verbinden sie einen hohen Wir-
kungsgrad mit einer geringen
Stromaufnahme. Per Fernbedie-
nung kann man die Wunschtem-
peratur bequem vom Sitz, Essbe-
reich oder Bett aus steuern.

Tipps zum richtigenTipps zum richtigenTipps zum richtigenTipps zum richtigenTipps zum richtigen
KlimatisierenKlimatisierenKlimatisierenKlimatisierenKlimatisieren
Ursprünglich wurden die Stand-
klimaanlagen für das heiße Kli-

Mit kühlem Kopf die freien TageMit kühlem Kopf die freien TageMit kühlem Kopf die freien TageMit kühlem Kopf die freien TageMit kühlem Kopf die freien Tage
genießen: Eine nachträgliche Kli-genießen: Eine nachträgliche Kli-genießen: Eine nachträgliche Kli-genießen: Eine nachträgliche Kli-genießen: Eine nachträgliche Kli-
matisierung fürs Wohnmobil er-matisierung fürs Wohnmobil er-matisierung fürs Wohnmobil er-matisierung fürs Wohnmobil er-matisierung fürs Wohnmobil er-
höht den Komfort unterwegs er-höht den Komfort unterwegs er-höht den Komfort unterwegs er-höht den Komfort unterwegs er-höht den Komfort unterwegs er-
heblich. Foto: DJD/Webastoheblich. Foto: DJD/Webastoheblich. Foto: DJD/Webastoheblich. Foto: DJD/Webastoheblich. Foto: DJD/Webasto

ma Australiens entwickelt. So-
mit sorgen sie in ganz unter-
schiedlichen Regionen verläss-
lich für mehr Komfort im ge-
samten Innenraum. Dabei kön-
nen sie nicht nur kühlen, son-
dern auch Wärme spenden -
praktisch etwa für Reisen in
den Übergangsmonaten oder
für Touren in die Berge, wenn
es nachts mal etwas kühler
werden sollte.
Unter www.webasto.com gibt es
mehr Details und Adressen von
Fachwerkstätten in der Nähe,
die sich um den Einbau küm-
mern können. Tipp: Um das rol-

lende Feriendomizil schnell und
effizient zu kühlen, ist es sinn-
voll, am besten zunächst kräf-
tig durchzulüften, damit die ge-
staute Hitze rasch entweichen
kann. Anschließend die Türen,
Fenster und Vorhänge schlie-
ßen, damit das Klimagerät
schnell und energiesparend die
Innenraumtemperatur absen-
ken kann. Von Zeit zu Zeit emp-
fiehlt es sich außerdem, Laub
und Schmutz von der Aufdach-
klimaanlage zu beseitigen so-
wie die Abluftfilter zu überprü-
fen und bei Bedarf zu säubern.
(DJD)
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Kindergarten Oppenwehe feiert Jubiläum

Mit Hucks Bimmelbahn ging es zum „Moorhof“Mit Hucks Bimmelbahn ging es zum „Moorhof“Mit Hucks Bimmelbahn ging es zum „Moorhof“Mit Hucks Bimmelbahn ging es zum „Moorhof“Mit Hucks Bimmelbahn ging es zum „Moorhof“Die Kleidung zum Etepetete-Essen war angemessenDie Kleidung zum Etepetete-Essen war angemessenDie Kleidung zum Etepetete-Essen war angemessenDie Kleidung zum Etepetete-Essen war angemessenDie Kleidung zum Etepetete-Essen war angemessen

Die evangelische Tageseinrich-
tung für Kinder Oppenwehe fei-
ert dieses Jahr das Jubiläum des
50-jährigen Bestehens mit ei-
ner großen Feier und fünf „grö-
ßeren, unvergesslichen Aktionen
für die Kinder“ im Laufe des Jah-
res. Das teilt der Kindergarten
Oppenwehe mit.
Die große Jubiläumsfeier ist am
Samstag, 17. Juni, ab 14 Uhr auf
dem Außenbereich des Oppen-
weher Kindergartens. Unter an-
derem findet ein Open Air Got-
tesdienst statt und viele weite-
re Attraktionen auf der offenen

Bühne.
„Zwei Sonderaktionen für Kin-
der hat es schon gegeben“, sagt
Heike Krüger, die seit fast 40
Jahren im Kindergarten Oppen-
wehe arbeitet, davon 38 Jahre
als Leiterin. So sei das Erziehe-
rinnen-Team im März mit den
Kindern zunächst ins Kino nach
Quernheim gefahren. Bei Pop-
corn und einem Getränk verfolg-
ten alle staunend die Geschich-
te des Hasenjungen „Karlchen“.
Im Mai stand dann ein „Etepe-
tete-Essen“ auf dem Programm.
Alle haben sich richtig schick

gemacht und beim Gasthof Moor-
hof der Familie Huck wurde or-
dentlich geschlemmt. Die Akti-
on „Etepetete-Essen“ startet für
die Kinder gleich mit einem High-
light. Alle Kinder und die Erzie-
herinnen wurden nämlich mit
zwei Bimmelbahnen von Hucks
abgeholt und zum Essen gefah-
ren. Dort angekommen staun-
ten alle über die schön gedeck-
ten Tische und das leckere Es-
sen. „Selbst unsere jüngsten
Kinder haben das so toll ge-
macht. Wir hoffen die Aktionen
bleiben den Kindern in schöner

Erinnerung“ so die Leiterin.
Die dritte Aktion wird ein Thea-
terstück auf der Jubiläumsfeier
am 17. Juni sein.
Zwei weitere Aktionen sind nach
den Sommerferien geplant,
wenn sich die neuen Kindergar-
tenkinder eingelebt haben. Ein
Boxtraining soll es sein oder ein
Trommelprojekt. „Das wissen
wir noch gar nicht so genau“,
sagt Heike Krüger, die für die
fünf Aktionen zahlreiche Spon-
soren gefunden hat und sich an
dieser Stelle ganz herzlich dafür
bedanken möchte.
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Abendmusik an der Heilig-Kreuz-Kapelle

„The New Foggy Few“„The New Foggy Few“„The New Foggy Few“„The New Foggy Few“„The New Foggy Few“

Haldem. Die Bürgerstiftung Hal-
dem-Arrenkamp möchte dazu
beitragen, den Platz der Begeg-
nung auf der neu gestalteten
Außenanlage an der Heilig-
Kreuz-Kapelle mit Leben zu fül-
len. Nach den erfolgreichen Kon-
zert-Veranstaltungen im Som-
mer 2022 sollen diese unter dem
Motto „Abendmusik an der Hei-
lig-Kreuz- Kapelle“ in diesem
Jahr fortgesetzt werden und
gleichzeitig ein Beitrag der Bür-
gestiftung zum Jubiläum „50
Jahre Stemwede“ sein.
Die erste Veranstaltung findet
am Sonntag, 25. Juni, statt.

Beginn ist um 18 Uhr. Zu Gast
sind „The New Foggy Few“ aus
Rahden.
Ihr Repertoire umfasst sowohl
traditionelle irische Folk-Klas-
siker als auch Interpretationen
moderner Bands und Songwri-
ter von der grünen Insel. So
müssen die Zuhörer nicht auf
„Whiskey in the Jar“ und „Dirty
Old Town“ oder „The Irish Ro-
ver“ verzichten. Bestandteile
der Auftritte sind ebenso Titel
von Christy Moore, The Water-
boys, The Saw Doctors, The Pro-
claimers oder Luka Bloom. Sie
sind zwar dem traditionellen

Irish Folk verbunden, aber in kei-
ner Weise verbissene Puristen.
In den letzten Jahren hat die
irische Volksmusik in Europa
immer mehr Anhänger gefunden.
Im Bereich des Pop und Rock
haben Anleihen bei der irischen
Folklore und der Einsatz entspre-
chender Instrumente Tradition.
So dürfen sich die Besucher auf
ein abwechslungsreiches Pro-

gramm freuen, das Jung und Alt
gleichermaßen begeistern wird.
Musik verbindet. Musik lädt ein
zum Verweilen. Kühle Getränke
und Bratwurst vom Grill runden
das Angebot ab. Bei schlechtem
Wetter findet die Veranstaltung
in der Heilig-Kreuz-Kapelle
statt. Alle Stemweder Einwoh-
ner und „umzu“ sind herzlich
eingeladen.
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Start in die Fahrradsaison

51. Volksradfahren beim RSC

Die Teilnehmer-/innen beim SaisonstartDie Teilnehmer-/innen beim SaisonstartDie Teilnehmer-/innen beim SaisonstartDie Teilnehmer-/innen beim SaisonstartDie Teilnehmer-/innen beim Saisonstart

Der RSC Niedermehnen lädt wieder
zum 51. Volksradfahren am 18. Juni
ein. Start ist dieses Jahr von 10 bis
11 Uhr am Dorfplatz in Niedermeh-
nen.
Es wird wieder eine kleine Strecke
von circa sechs Kilometern mit ei-
nem Spielstopp für die jüngeren Teil-
nehmer und eine längere Strecke
von etwa 20 Kilometern mit zwei
kleinen Getränkepausen für alle
anderen angeboten. Im Ziel am Dorf-
platz angekommen erwartet jeden
Teilnehmer eine Medaille mit ei-
nem Foto aus dem Jubiläums-Jahr.
Dieses Jahr besteht für Radbe-
sitzer auch die Möglichkeit das
Fahrrad mit Hilfe der Polizei Min-
den-Lübbecke zu registrieren um
vor einem Diebstahl abzuschre-
cken oder es bei einem Verlust
einfacher zuordnen zu können.
Für die Registrierung wird ein Ei-
gentumsnachweis und ein Per-

sonalausweis benötigt.
Im Rahmenprogramm treten die
„In Motion Dancers“ auf. Ab 14
Uhr beginnt die übliche Verlosung
und Siegerehrung der ältesten und
jüngsten Radler sowie der Teilneh-
merstärksten Vereine, bevor dann
gegen 14.30 Uhr die Sternfahrer
der Stadtradeln-Aktion auffahren.
Zusätzlich besteht die Möglichkeit
von 6 bis 14 Uhr an einem Acht-
Stunden-Radmarathon teilzuneh-
men und dabei die letzten Kilome-
ter für das eigene und das Team-
konto beim Stadtradeln zu sam-
meln. Für die Musik an diesem Tag
wird K&K-Musik sorgen. Für das
leibliche Wohl am Dorfplatz ist mit
Erbseneintopf, Kuchen, Popcorn,
Pommes und Bratwurst wie immer
gesorgt. Auch die Hüpfburg wartet
dort auf die Kinder. Unterstützt wird
die Veranstaltung vom E-Center
Hartmann.

Stemwede/Oppenwehe. bo. Den
Start zur vereinsinternen Fahr-
radsaison und damit das Ende
der längeren Winterpause, läu-
teten die Fahrradfans vom Op-
penweher Sportverein bereits
gleich nach Ostern ein. Nun ging
es gleich nach Pfingsten weiter,
wo sich 45 Radlerinnen und Rad-
ler vor Beginn der Tour zu einem
Erinnerungsfoto aufstellten. Das
Fahrradfahren für Alle veranstal-
tet der FC Oppenwehe schon seit
über 20 Jahren, sodass diese all-
gemein sportliche Unterneh-
mung im Veranstaltungskalen-
der des FC Oppenwehe einen
festen Termin hat und gerne an-
genommen wird. Jeden Montag,

in den Monaten von April bis
Oktober, treffen sich viele, auch
die, die teilweise aus gesund-
heitlichen Gründen keinen Leis-
tungssport mehr betreiben kön-
nen und diese Fahrten gerne als
Ausgleich nutzen. Start ist
grundsätzlich montags um Punkt
18 Uhr am Sportplatz in Oppen-
wehe, außer an Feiertagen. Von

hier aus geht es zu den unter-
schiedlichsten Touren durch
Stemwede, Rahden, bis hinein
in den niedersächsischen Raum,
so wie auch am letzten Montag.
Die Touren werden von den Ver-
antwortlichen des FCO (Hansi
Galla, Werner Greger, Ralf Brand
und Klaus Schäffer), so gewählt,
dass es jedem Teilnehmer mög-

lich ist, die vorgegebene Stre-
cke zu bewältigen, auch in der
ruhiger radelnden Gruppe. Eine
Pause sorgt unterwegs für eine
neuerliche Kräftesammlung. Alle
Interessierten sind auch
weiterhin eingeladen, sich je-
den Montag am Sportzentrum
in Oppenwehe zur Teilnahme
einzufinden.
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Spargelsalat mit LachsSpargel alternativ
zubereitet Wie wäre es mit einem leichten

Spargelsalat, garniert mit lecke-
rem Lachs?
So ein Salat ist schnell und ein-
fach zubereitet. Wir zeigen, wie
es geht:

Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:
1,5 EL Honig
1 EL mittelscharfer Senf
1/8 l Orangensaft
4 EL Rapsöl

2 Lachsfilets
2 kg Spargelspitzen

Zubreitung:Zubreitung:Zubreitung:Zubreitung:Zubreitung:
Den Honig und Senf verrühren,
den Orangensaft und das Rapsöl
untermischen. Spargelspitzen vor-
sichtig unterheben.
2 Lachsfilets in 2 cm breite Strei-
fen schneiden und von beiden Sei-
ten sanft anbraten.
Auf den Salat legen.

Spargel in Schinkenröllchen
oder mit Sauce Hollandaise
kennt jeder.
Aber wie wäre es mal mit einer
Alternative?
Zum Beispiel als Spargel-Cor-
don bleu.

Dafür braucht man:Dafür braucht man:Dafür braucht man:Dafür braucht man:Dafür braucht man:
• 500 Gramm frischer Spar-

gel
• 250 Gramm Gouda in Schei-

ben
• 250 Gramm Kochschinken
• 100 Gramm Mehl
• 2 Eier
• 100 Gramm Paniermehl
• Öl zum Braten

ZubereitungZubereitungZubereitungZubereitungZubereitung
Den Spargel schälen und im
Salzwasser mit einem kleinen
Stück Butter kochen. Darauf
achten, dass der Spargel nicht
zu weich wird.
Zwei Stangen zuerst in eine
Scheibe Gouda und dann in eine
Scheibe Schinken wickeln. Das
Ganze mit Zahnstochern fixieren.
Damit aus dem Spargel ein rich-
tiges Cordon bleu wird, muss
es in zunächst in Mehl, danach
in verquirltem Ei und Panier-
mehl wenden. Anschließend das
Öl in einer Pfanne erhitzen und
das Spargel-Cordon bleu knus-
prig braten.
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Westrup hat einen neuen Schützenkönig

Der Hofstaat 2023/24Der Hofstaat 2023/24Der Hofstaat 2023/24Der Hofstaat 2023/24Der Hofstaat 2023/24

Der neue „Altkönig“ Gerrit WandtDer neue „Altkönig“ Gerrit WandtDer neue „Altkönig“ Gerrit WandtDer neue „Altkönig“ Gerrit WandtDer neue „Altkönig“ Gerrit Wandt
mit seiner Frau Katrin. Fotos W.B.mit seiner Frau Katrin. Fotos W.B.mit seiner Frau Katrin. Fotos W.B.mit seiner Frau Katrin. Fotos W.B.mit seiner Frau Katrin. Fotos W.B.

Jungschützenkönig wurde NicoJungschützenkönig wurde NicoJungschützenkönig wurde NicoJungschützenkönig wurde NicoJungschützenkönig wurde Nico
Bohne, er nahm Katja Terwiel zurBohne, er nahm Katja Terwiel zurBohne, er nahm Katja Terwiel zurBohne, er nahm Katja Terwiel zurBohne, er nahm Katja Terwiel zur
KöniginKöniginKöniginKöniginKönigin

Eine sehr gut besuchte VeranstaltungEine sehr gut besuchte VeranstaltungEine sehr gut besuchte VeranstaltungEine sehr gut besuchte VeranstaltungEine sehr gut besuchte Veranstaltung

(Bericht W.B.) Es sitzt jetzt Gerrit
Wandt mit seiner Frau Katrin auf
dem Thron. Der Jungschützenkö-
nig heißt Nico Bohne. Er wählte
Kaja Terwiel zu seiner Königin.
Der Vorsitzende des Schützenver-
eins Westrup, Markus Meier, dank-
te allen fleißigen Helfern und den
scheidenden Majestäten Kalle und
Karin Wessel sowie dem Jungkö-
nigspaar Freddy Tebbe und There-
sa Stahl für ihren tollen Einsatz im
zurückliegenden Schützenjahr.
Gern erinnerte er auch an Kalle
Wessels dritten Platz beim Kreis-
königsschießen, der gebührend
gefeiert wurde.
Spannend gestaltete sich am Frei-
tag die Proklamation der neuen
Könige mittels Kettenprobe. Bei
den Jungschützen belegten Felix
Möller, Tom Bartsch und Vizekönig
Leon Arning die vorderen Plätze.
Doch Jungkönig mit dem besten
Schießergebnis wurde Nico Bohne,
der Kaja Terwiel zu seiner Königin
erwählte. Adjudant ist Jonas Möller
als Ehrendamen sind Aylin Wehmey-
er und Nathalie Bartsch dabei.
Bei der Altkönigswürde lagen Uwe
Arning, Markus Meier und Vizekö-
nig Björn Rittel mit im Rennen. Un-
ter großem Jubel wurde dann Ger-
rit Wandt zum neuen Altkönig pro-
klamiert. Er regiert gemeinsam mit
seiner Frau Kathrin das Westruper
Schützenvolk. Adjudant ist Markus
Meier und die Ehrendamen Mela-
nie Schütte und Natascha Uetrecht
bilden den weiteren Hofstaat.
Die Kinderkönige wurden am
Samstag ermittelt. Es ist Bente
Wandt, die Carl Fieseler zu ihrem

Prinzgemahl wählte. Ehrendamen
sind Imken Langhorst und Marla
Detert. Als Adjudant steht Timo
Mundt zur Seite.
Bei den Schützenfrauen wurde am
Freitag ein besonderer Titel verge-
ben - der Glücksstern vom Freu-
deneck. Den Titel mit dazu gehö-
render Kette sicherte sich Fabiene
Dreier.
Der Auftakt am Schützenfestfreitag
war überwältigend. Die Gastverei-
ne Oppendorf, Oppenwehe und Le-
vern waren zahlreich angetreten,
um mit den Westrupern zu feiern.
Das Zelt war proppevoll und das DJ-
Team um Pascal Tacke sorgte für
gute Stimmung bis zu den frühen
Morgenstunden.
Am Schützenfestsamstag wurde

neben den Kinderkönig noch wei-
tere Wettbewerbe ausgetragen.
Den Jugendpokal holte sich Sinje
Wandt, die damit den dritten Titel
der Familie Wandt mit nach Hause
brachte. Ein voller Erfolg also.
Für den Seniorenpokal lagen der
Drittplazierte Rolf Fischgrabe und
die Zweitplazierte Margarete Wa-
genfeld mit vorn. Den Pokal ge-
wann dann Hartmut Tacke.
Die Goldene Schützenschnur erran-
gen Lena Culemann und Sylvia Ar-
ning.
Mit dem Gastverein aus Wehdem
und den Hollweder Jungschützen
feierten die Westruper dann ge-
meinsam ausführlich und ausgelas-
sen den zweiten Schützenfest-
abend.
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Kollegen mit Wau-Effekt
Tipps und nützliche Regeln für den Umgang mit Bürohunden

Kollege auf vier Pfoten: Hunde im Büro werden von vielen Unternehmen akzeptiert. Wichtig sind jedoch klareKollege auf vier Pfoten: Hunde im Büro werden von vielen Unternehmen akzeptiert. Wichtig sind jedoch klareKollege auf vier Pfoten: Hunde im Büro werden von vielen Unternehmen akzeptiert. Wichtig sind jedoch klareKollege auf vier Pfoten: Hunde im Büro werden von vielen Unternehmen akzeptiert. Wichtig sind jedoch klareKollege auf vier Pfoten: Hunde im Büro werden von vielen Unternehmen akzeptiert. Wichtig sind jedoch klare
Regeln. Foto: DJD/www.futterhaus.de/Friedrun ReinholdRegeln. Foto: DJD/www.futterhaus.de/Friedrun ReinholdRegeln. Foto: DJD/www.futterhaus.de/Friedrun ReinholdRegeln. Foto: DJD/www.futterhaus.de/Friedrun ReinholdRegeln. Foto: DJD/www.futterhaus.de/Friedrun Reinhold

Studien bescheinigen Bürohun-
den eine positive Auswirkung
auf das Arbeitsklima und das
Wohlbefinden der Mitarbeiten-
den. Viele Unternehmen öffnen
daher ihre Bürotüren für vier-
beinige Kollegen. Doch damit
Hunde und Team gerne zur Ar-
beit gehen, bedarf es einiger
Vorbereitungen und klarer Rah-
menbedingungen - mit Rück-
sichtnahme auf allen Seiten.

Eine Prüfung für BürohundeEine Prüfung für BürohundeEine Prüfung für BürohundeEine Prüfung für BürohundeEine Prüfung für Bürohunde
Die Zahl der Arbeitgeber, bei
denen Hunde mit zur Arbeit dür-
fen, ist stark gestiegen. In der
Elmshorner Zentrale von „Das
Futterhaus“ etwa sind Büro-
hunde nicht mehr wegzuden-
ken. Für das gute Miteinander
von Mensch und Tier hat der
Zoofachhändler klare Rahmen-
bedingungen geschaffen und
sich Unterstützung durch den
erfahrenen Hundetrainer Marc
Engelhardt gesichert.
Regeln sind vor allem in größe-
ren Bürogebäuden wichtig,
wenn viele Menschen und ver-
schiedene Hunde aufeinander-
treffen. Dazu zählen Aspekte
wie Gesundheit, Sozialverträg-
lichkeit und Grundgehorsam.
Engelhardt hält dazu, unter an-
derem bei „Das Futterhaus“,
Bürohundeprüfungen ab. Bei
seiner Arbeit achtet der Hun-
detrainer vor allem auf die Bin-
dung zwischen Mensch und Tier.
Der Hund soll aufmerksam bei
seinem Menschen sein und
Grundkommandos wie „Sitz“,
„Bleib“, „Platz“ und „Bei Fuß“
beherrschen.
Darüber hinaus müssen Büro-
hunde grundsätzlich Menschen
gegenüber aufgeschlossen und
freundlich reagieren sowie über
einen längeren Zeitraum auf
ihrem Platz liegen bleiben kön-
nen.

Gegenseitig Rücksicht nehmenGegenseitig Rücksicht nehmenGegenseitig Rücksicht nehmenGegenseitig Rücksicht nehmenGegenseitig Rücksicht nehmen
Für das gute Miteinander soll-
te besonders auf Menschen
Rücksicht genommen werden,
die Angst vor Hunden haben,
Allergien aufweisen oder keine
Erfahrung im Umgang mit den
Tieren haben. Hunde, bei de-

nen bestimmte Verhaltensmus-
ter stark ausgeprägt sind, wie
zum Beispiel Herdenschutzhun-

de, sind mitunter für den Büro-
alltag nicht geeignet. Noch ein
wichtiger Tipp: Läufige Hündin-

nen sollten in ihrer heißen Pha-
se zu Hause bleiben, um den
Bürofrieden mit anderen Hun-
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Ein eingespieltes Team: Bei seinerEin eingespieltes Team: Bei seinerEin eingespieltes Team: Bei seinerEin eingespieltes Team: Bei seinerEin eingespieltes Team: Bei seiner
Arbeit achtet Hundetrainer MarcArbeit achtet Hundetrainer MarcArbeit achtet Hundetrainer MarcArbeit achtet Hundetrainer MarcArbeit achtet Hundetrainer Marc
Engelhardt vor allem auf die Bin-Engelhardt vor allem auf die Bin-Engelhardt vor allem auf die Bin-Engelhardt vor allem auf die Bin-Engelhardt vor allem auf die Bin-
dung zwischen Mensch und Tier.dung zwischen Mensch und Tier.dung zwischen Mensch und Tier.dung zwischen Mensch und Tier.dung zwischen Mensch und Tier.
Foto: DJD/www.futterhaus.de/Foto: DJD/www.futterhaus.de/Foto: DJD/www.futterhaus.de/Foto: DJD/www.futterhaus.de/Foto: DJD/www.futterhaus.de/
Friedrun ReinholdFriedrun ReinholdFriedrun ReinholdFriedrun ReinholdFriedrun Reinhold

den nicht zu beeinträchtigen.
In den Büros von „Das Futter-
haus“ ist man glücklich über
die Bürohunde und die Unter-
stützung durch den Tiertrainer.
19 Vierbeiner haben aktuell die
Prüfung erfolgreich absolviert.
„Uns war es wichtig, auch die
Bedürfnisse von Mitarbeiten-
den ohne Hund wahrzunehmen
und natürlich die der Hunde

selbst“, erklärt Geschäftsfüh-
rer Andreas Schulz das Zertifi-
zierungsprogramm.
Die positive Wirkung zeigt sich
in vielfacher Hinsicht, ob bei
„Social Walks“ in der Mittags-
pause oder mit der guten Stim-
mung, die ein Hund verbreitet,
wenn er morgens freudig mit
wedelndem Schwanz zur Arbeit
kommt. (DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Samstag, 24. Juni 2023Samstag, 24. Juni 2023Samstag, 24. Juni 2023Samstag, 24. Juni 2023Samstag, 24. Juni 2023

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Baudienstleistungen - HoffBaudienstleistungen - HoffBaudienstleistungen - HoffBaudienstleistungen - HoffBaudienstleistungen - Hoff

Pflasterarbeiten, Betonarbeiten,
Zäune,Treppen u. Balkonsanierung.
D.Hoff Tel: 0178-6149516. Giebel
u.Holzarbeiten auch Kunstoff-
verkleidungen, Streicharbeiten, Flach-
dach. M.Hoff Tel : 0162-9176443

FußpflegeFußpflegeFußpflegeFußpflegeFußpflege
zum Aktionspreis nur € 19,-, in Levern.
Tel: 01515/7863484

ImmobilienImmobilienImmobilienImmobilienImmobilien
Biete Resthof / Bauernhof 32312Biete Resthof / Bauernhof 32312Biete Resthof / Bauernhof 32312Biete Resthof / Bauernhof 32312Biete Resthof / Bauernhof 32312
LübbeckeLübbeckeLübbeckeLübbeckeLübbecke

Mit 3 Wohnungen, 490 qm Wohn-
fläche, 1100 qm, Nutzfläche, 14.500
qm Grundstück, Obstgarten, Nutzgar-
ten, Heuwiese, eigener Brunnen. Preis
460.000,- €. Tel 05741-3173888.

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
ImmobilienImmobilienImmobilienImmobilienImmobilien

Haus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/Häuser
Suche Haus mit Halle oder ResthofSuche Haus mit Halle oder ResthofSuche Haus mit Halle oder ResthofSuche Haus mit Halle oder ResthofSuche Haus mit Halle oder Resthof

zu mieten oder kaufen.
Tel. 0177 / 4244822.
Mail: hedem@gmx.de

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

MietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesuche
Handwerker sucht MietwohnungHandwerker sucht MietwohnungHandwerker sucht MietwohnungHandwerker sucht MietwohnungHandwerker sucht Mietwohnung

Es müssen mindestens 2 SZ u. das
Bad im EG liegen,
Mail: hedem@gmx.de,
Tel. 0177-4244822

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Küchenhilfe zu sofort oder späterKüchenhilfe zu sofort oder späterKüchenhilfe zu sofort oder späterKüchenhilfe zu sofort oder späterKüchenhilfe zu sofort oder später

in Teilzeit gesucht, Seniorenzentrum
Bohmte, Tel.: 05471/95520,
info@haus-elisabeth-bohmte.de
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Tag der offenen Tür am
23.06.23

Anzeige

Das TagespflegeteamDas TagespflegeteamDas TagespflegeteamDas TagespflegeteamDas Tagespflegeteam

Von 13-16 Uhr veranstaltet die
Tagespflege „Am Buchhof“ in Le-
vern einen Informations- Nachmit-
tag. Wer wissen möchte, wie ein
Tag in der Einrichtung aussieht,
kann sich direkt vor Ort ein Bild
machen. Bei Kaffee und Kuchen
können Sie mit unseren Gästen
der Tagespflege und auch dem
Pflegeteam „Am Buchhof“ direkt
ins Gespräch kommen und erle-
ben, wie gesellig und gemütlich
es in der Gemeinschaft ist.

Die Räumlichkeiten, wie der
freundlich und hell gestaltete
Gemeinschaftsbereich, Bäder
und Ruheräume der Tagespfle-
ge können an diesem Nachmit-
tag besichtigt werden. Fragen
zur Tagespflege und zu den Kos-
ten, werden Ihnen gerne von uns
beantwortet.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Das Team der Tagespflege „Am
Buchhof“ Levernerstr.72 in Le-
vern

SV Oppendorf besucht
befreundeten Verein
Der SV Oppendorf besucht am
Freitag, 23. Juni, den befreunde-
ten Verein „Edelweiß“ Offelten.
Dazu wird ein Bus eingesetzt. Die
Abfahrt erfolgt um 19 Uhr beim
Landgasthaus Engelbrecht-Cor-
des. Weitere Haltestellen Auto-
haus Piper, Königshaus Heitmann,
Festplatz und Priesmeier.
Am folgenden Tag (24. Juni) geht
es zu Schützenfest nach Klei-

nendorf. Der amtierende Schüt-
zenkönig, Frank Schütte, hat
eingeladen, da er auch Mitglied
im Schützenverein Oppendorf ist.
Dazu wird ein Bus eingesetzt.
Die Abfahrt erfolgt um 19.15 Uhr
beim Landgasthaus Engelbrecht-
Cordes. Weitere Haltestellen
Autohaus Piper, Königshaus
Heitmann, Festplatz und Pries-
meier.
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